
KUNST, KULTUR, GESELLSCHAFT
Dienstag, 16.15 Uhr, Schellingstr. 3 (S), HS 002

18.10.2011 Prof. Dr. Dr. h.c. mult.
 Wolfgang Frühwald
 Als Michael Mann geboren wurde: 
  München 1919

Achtung! Der Vortrag von Professor Frühwald findet in 
der Aula der Hochschule für Philosophie München, 
Kaulbachstraße 31, statt.

25.10.2011  PD Dr. Cornelia Lüdecke
 Über den Südpol zum Nordpol –  
 Wie Roald Amundsen sein Lebens- 
 ziel erreichte

01.11.2011  Allerheiligen (vorlesungsfrei)

08.11.2011  Dr. Edda Ziegler
 Was mit Büchern machen.
 Ein Traumberuf und seine Wirklichkeit

15.11.2011  Prof. Dr. Wulf Schiefenhövel
 In einer Generation vom Steinbeil zum 
 Computer. Kulturelle Anpassungs- 
 fähigkeit der Eipo im Hochland  
 von West-Neuguinea

06.12.2011  Dr. Susanna Partsch
 Faszination Kunstfälschung.  
 Dichtung und Wahrheit über Fälscher, 
 Händler und Experten

13.12.2011  Dr. Dieter Strauss
 Deutsche auswärtige Kulturpolitik  
 und Kulturarbeit von 1950 
  bis zur Gegenwart

20.12.2011  Kein Vortrag

10.01.2012  Prof. Dr. Hellmut Mehnert
 Wie ernähre ich mich richtig?  
 In gesunden und in kranken Tagen

17.01.2012  Dr. Gernot Sittner
 Literatur und Journalismus – 
  Erkundungen in einem Grenzbereich

24.01.2012  Dr. Rolf Griebel
 Die Bayerische Staatsbibliothek im 
  digitalen Zeitalter – Herausforde- 
 rungen, Aufgaben, Leistungen

31.01.2012  Prof. Dr. Ulrich Söding
 Nikolaus Gerhaert von Leiden  
 und die Skulptur der Spätgotik in  
 Süddeutschland – Anmerkungen zur 
 Ausstellung im Frankfurter Liebieghaus

07.02.2012  Prof. Dr. Paul Kunitzsch
 Das arabische Erbe in der Astronomie

SPEKTRUM DER WISSENSCHAFTEN
Mittwoch, 16.15 Uhr, UHG, HS A 140

Berühmte Mathematiker und Naturwissenschaftler
(in Kooperation mit den Fakultäten für Mathematik, 

Physik und Geowissenschaften)

19.10.2011 PD Dr. Gerhard Lehrberger 
 Mathias von Flurl (1756 - 1823)
 Begründer der bayerischen Minera- 
 logie und Geologie

26.10.2011 Prof. Dr. Wolfgang Zinth / 
 Dr. Karl-Heinz Mantel 
 Josef Ritter von Fraunhofer 
 (1787 - 1826) 
 Physiker, Optiker und  
 Erbauer von Fernrohren

02.11.2011 Prof. Dr. Heinrich Soffel
 Johann von Lamont (1805 - 1879)
 Direktor der Sternwarte Bogenhausen 
 und Gründer des erdmagnetischen  
 Observatoriums

09.11.2011 Prof. Dr. Heinrich Soffel
 Philipp von Jolly (1809 - 1884)
 Der Physiker, der die Erde  
 auf die Waage legte

16.11.2011 Dr. Rupert Hochleitner 
 Paul Heinrich Ritter von Groth 
 (1843 - 1927) 
 Mineraloge und Kurator  
 der Mineralogischen Staatsammlung

23.11.2011 Prof. Dr. Johann Peisl
 Wilhelm Conrad Röntgen 
 (1845 - 1923) 
 Erster Nobelpreisträger der Physik  
 und Entdecker der nach ihm 
 benannten Strahlen

30.11.2011 Prof. Dr. Dr. h.c. mult. Roland Bulirsch
 Alfred Pringsheim (1850 - 1941)
 Kunstmäzen, Mathematiker und 
 Schwiegervater von Thomas Mann

07.12.2011 Prof. Dr. Dr. h.c. mult. Rudolf Fritsch
 Ferdinand von Lindemann 
 (1852 - 1939) 
 Der Mathematiker, der die  
 Unmöglichkeit der Quadratur  
 des Kreises bewies

14.12.2011 PD Dr. Cornelia Lüdecke
 Erich von Drygalski (1865 - 1949)
 Geophysiker, Polarforscher, Geograph

21.12.2011 Kein Vortrag 

11.01.2012 Prof. Dr. Konrad Rögner 
 Albrecht Penck (1858 - 1945)
 Eiszeitforscher und Gründer  
 der Geographie in München

18.01.2012 Prof. Dr. Herbert Wagner 
 Arnold Sommerfeld (1868 - 1951)
 Von der Schmiermittelreibung  
 zum Atombau mit Spektrallinien

25.01.2012 Prof. Dr. Dr. h.c. mult. Rudolf Fritsch
 Constantin Caratheodory 
 (1873 - 1950) 
 Ingenieur und Mathematiker –  
 vom Nil an die Isar 



01.02.2012 Prof. Dr. Wolfgang Schmahl 
 Max von Laue (1879 - 1960)
 Nobelpreisträger der Physik und  
 Entdecker der Beugung von Röntgen- 
 strahlen an Kristallen

08.02.2012 Prof. Dr. Hubert Kalf
 Oskar Perron (1880 - 1975)
 Vielseitiger Mathematiker und mutiger  
 Hochschullehrer in schwerer Zeit 

Organisiert von: 
Prof. Dr. Jürgen Batt (Fakultät für Mathematik)
Prof. Dr. Joachim Rädler (Fakultät für Physik)
Prof. Dr. Karsten Schulz und Prof. Dr. Heinrich Soffel 
(Fakultät für Geowissenschaften)

RELIGION 
Donnerstag, 16.15 Uhr, UHG, HS M 018

20.10.2011 Prof. Dr. Dr. h.c. mult. Hans Maier
 Religionsfreiheit in der gegenwärtigen  
 Welt. Hoffnungen und Defizite

27.10.2011 Prof. Dr. Dr. Peter Claus Hartmann
 Die Auflösung des Jesuitenordens 1773

10.11.2011 Prof. Dr. Peter Bubmann
 Lebenston und Himmelsklang – 
 die religiöse Macht der Musik

01.12.2011 Prof. Dr. Dr. Helmut Vent
 Grundfragen der Auslegung – 
 dargestellt am Beispiel von  
 Privattestamenten 

08.12.2011 Prof. Dr. Peter Neuner 
 Heilige Kirche – sündige Kirche

15.12.2011 Prof. Dr. Wilhelm Vossenkuhl
 Glaube, Aberglaube und Gewissheit

22.12.2011 Kein Vortrag

12.01.2012 Prof. Dr. Angela Berlis
 Ignaz von Döllinger und seine 
 Korrespondenz mit Frauen

19.01.2012 Prof. Dr. Ernst Hellgardt
 Mechthild von Magdeburg:  
 ‘Das fließende Licht der Gottheit’

26.01.2012 PD Dr. Alf Christophersen
 Wie vernünftig ist der Glaube?  
 Beobachtungen aus immer gegebenem 
 Anlass

09.02.2012 Prof. Johanna Haberer
 Gottesinszenierungen –  
 Religion(en) in den Medien

Alle Vortragszyklen sind öffentlich, der Eintritt  
ist frei!

Semesterabschlusskonzert

Mittwoch, 08. Februar 2012 
Werke von Franz Liszt, Claude Debussy,  

Francis Poulenc, Stephan Heuberger

Adelaide Kiefl (Flöte)
Stephan Heuberger (Klavier)

20.00 Uhr, UHG, Große Aula (HS E 120)

Eintritt frei!

Unser gesamtes Veranstaltungsprogramm für das Win-
tersemester 2011/12 finden Sie in unserem Vorlesungs-
verzeichnis, erhältlich ab Mitte September in den Buch-
handlungen Heinrich Frank (Schellingstraße 3), Rupprecht 
(Schellingstraße 3 und Amalienstraße 79) und Avicenna 
(Amalienstraße 91).

Zentrum Seniorenstudium 
Hohenstaufenstraße 1 
80801 München 
Tel. 089 / 2180 - 72072 
Fax. 089 / 2180 - 72071 
E-Mail: seniorenstudium@lmu.de 
www.seniorenstudium.uni-muenchen.de

Veranstaltungsorte sind das Universitätshauptgebäude 
(UHG) bzw. das Vordergebäude der Schellingstraße 3 (Trakt 
‘S’). Erreichbarkeit mit öffentlichen Verkehrsmitteln: Linie 
U3/U6 und Bus 154 (Haltestelle Universität).
Zum Titelbild: Das Mosaik findet sich im Haupteingang der Universität. Es stammt aus der Zeit der Erweit-

erung des Hauptgebäudes 1908 und zeigt die Wappen der drei Städte Ingolstadt, Landshut und München, in 

denen die Universität beheimatet war und ist. Die Abbildung verdanken wir Herrn Dr. Wolfgang J. Smolka, 

M.A., vom Universitätsarchiv, die Vorlage für den Druck Herrn Josef Öttl vom Institut für Allgemeine Psy-

chologie.

Die Vortragszyklen im
Seniorenstudium

Wintersemester 2011/12


